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Der Eiythäler.
AnzrigerL Unterhaltmigs-Blatt siir das ganze Enzthal und dessen Nmgcgrnd.

Amtsvkatt für den Hberamtskezirk Aeuenkürg.
31 . Jahrgang.

Nr . 37 . Neuenbürg , Donnerstag , den 27 . März 1873.
Erscheint Dienstag , Donnerstag nnd Samstag . — Preis Halbs , im Bezirk I st. 2» kr. auswärts 1 fl. 50 kr. — In Neuenbürg abonnirt man
bei der Redaction , auswärts beim nächstgelegenen Postamt . Bestellungen werden täglich  angenommen . — Einrückungspreis die Zeile oder
deren Raum 2 '/ , kr. , bei Rcdactionsauskunft 4 kr. — Je spätestens  9 Uhr  Vormittags zuvor übergebene Anzeigen finden Ausnahme.

Amtliches.

Stangen Verkauf.
Samstag den 29 . März

Abends 6 Uhr
auf dem Rathhaus in Neuenbürg vom

Revier Calmbach
aus der Neiherbrandebene und dem Tief¬
grund :

160 Stück Lgubholzstaugen IV .—VI . El.
6 „ Nadelholzstangen VI . El.

Revier Lange nbrand
aus dem Sägkopf und Buchberg:

50 Stück buchene Stangen , buchene
Schlittenhörner,

380 Stück tannenc Gerüst - L Baustangen.

Lksiu ».

Vergebung von Anstrichorbeit.
Es ist im Submissionswege zu vergeben:

der zweimalige Anstrich der eisernen Brücken
von Brötzingen bis Unterrei¬
chenbach mit zusammen 5780

__ Quadratmeter , wobei Farbe
^M ^ iind Oelfirniß von der Bauver¬

waltung geliefert werden.
Offerte , in welchen der Einheitspreis pro

Quadratmeter anzugeben ist , werden mit
der üblichen Aufschrift bis

Samstag den 29 . März Vormittags
11 Uhr

entgcgengenommen , au welchem Tage die
Eröffnung der Offerte in Gegenwart der
Submittenten stattfindet.

Das Bedingnißhest liegt hier zur Einsicht
auf.

Dem Bauamte unbekannte Bewerber haben
sich durch Vermögens - und Tüchtigkeitszeug¬
nisse genügend ausznweiscn.

Pforzheim , den 22 . Marz 1873.
König !. Eisenbahnbanamt.

S chm o l l e r.

Revier Langenbrand.

Eichengerbrinde-Verkaus.
In Folge von Nachgeboten kommt der

Glanzrinden - Ertrag vom Staatswald Jx-
wäldle bei Grunbach , geschätzt zu ca. 200
Centner am

Montag den 31 . März d. Js.
wiederholt zum Verkauf.

Zusammenkunft Vormittags 10 Uhr im
Adler zu Grunbach.

Kapfenhardt.

Gläubiger - Aufruf.
In der Verlassenschaftssache des am

18 . Oktober 1869 verstorbenen Rößles-
wirths Jakob Bnrkhardt  dahier ist
die Eventualtheilung , welche früher aufge¬
schoben wurde , vorzunehmen.

Um solche mit Sicherheit erledigen zu
können werden die Gläubiger der cbenge-
nannten Verlassenschaft sowohl als der
Wittwe Margarethe geb. Burkhardt hiemit
aufgefordcrt , ihre Forderungen

binnen 8 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle öder bei dem
Waisengerichtsvorstand in Kapfenhardt an¬
zumelden und zu erweisen.

Den 25 . März 1873.
Die Theilungsbehörde,

vckt. Kgl . Gerichtsnotariat Neuenbürg.
A.-V. Hüfner.

Calw.

Verkauf von Fichtenpslauzen.
Aus der Pflanzschule im Stadtwalde

Sulzwald sind
80,000 , theils 3jährig verschütte , recht

gut erstarkte , theils unvcrschulle Fichten¬
pflanzen zu verkaufen.

Lusttragende wollen sich wegen näherer
Auskunft an Stadtförster Siegler hier wen¬
den.

Den 20 . März 1873.
Eemeinderath.

Äeinliesernngs-Akkord.
Ueber die Lieferung des Straßenun¬

terhaltungsmaterials auf die Ettlingen-
G -rnsbacher Straße , Markung Herrenalb
: nd Loffenau , bestehend in Granit wird

nächsten Freitag den 28 . l. Mts.
Nachmittags 5 Uhr

auf dem Rathhaus in Herrenalb;
und über die Lieferung des Unterhaltungs¬
materials auf die Calw -Wildbader Straße,
Markung Jgelsloch und Calmbach I . Distr .,
bestehend in Kieselsandsteinen wird nächsten

Samstag den 29 . l . Mts.
Nachmittags 2 Uhr

auf dem Nathhaus in Jgelsloch eine wie¬
derholte Akkordsverhandlung vorgcnommen,
wozu tüchtige Akkordsliebhabcr eingeladen
werden.

Hirsau  den 25 . März 1873.
Kgl . Straßenbau -Inspektion.

Neuenbürg.

Haus- L Güter-Verlans.
Aus der Verlassenschaft des weiland

Philipp Mceh,  gewes . Adlerwirths
hier , kommen zum Aufstreichsverkauf:

am Montag den 31 . März 1873,
Nachmittags 4 Uhr

Nr . 132 ein 2stockiges Wohnhaus , das
frühere Wirtschaftsgebäude zum
Adler,

Nr . 132 s, ein Vieh - und Schweinestall,
Feuerversicherungs -Anschlag 7650 fl.

P .-Nr . 606 . ' /« M . 4,7 Rth . Gemüse¬
garten mit 3,2 N. Gartenhaus
im Nittergarten,

P .-Nr . i V» M . 6,4 R . Baumwiese
allda,

„ 6' ,°/ , »/, M , 42,0 R . dto . im
Nittergarten und Sägäckerle;

auf Otteuhauser Markung:
V» Mrg . Acker im Wagrain , neben dem

Wald.
Den 26 . März 1873.

Stadtschultheißenamt.
Weßinger.

B i r k e n f e l d.
Am Montag den 31 . d. Mts.

Morgens 8 Uhr
kommt auf dem hiesigen Rathhaus zum
Verkauf:

1 großer eichener Zaun mit 46 Garten¬
steinen.

Schultheißenamt.
Wagner.

KndwirthschllMches.
Diejenigen Güterbesitzer des hiesigen

Bezirks , welche
Knochenmehl

wünschen, wollen ihren Bedarf dem Un¬
terzeichneten alsbald angeben.

Bemerkt wird , daß kein Staatsbeitrag
in Aussicht steht.

Neuenbürg,  24 . März 1873.
Sekretär des landw . Vereins.

Lande !.

Privalnachnchlell.
Arnbach.

5 Bienenstöcke
verkauft Gottlieb Strobel.
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Die Wormser Akademie

flr Lan-wirthe, Dierbrauer md Müller,
bestehend aus drei im Wesentlichen getrennten , stets aus allen Ländern stark besuchten
Fachlehranstalten beginnt das nächste Sommersemester am 28 . April.

Programme , Berichte und nähere Auskunft stehen gern zu Diensten durch
Die Direktion:

Worms a. Rh. Di ».

N e u e II b ü r g.

Avis für / llltikn!
Auf die alt renoinmirte Lutz'sche Bleiche

-in Weil der Stadt übernehme ich von
heute an Bleichwaaren zur Besorgung an.

Insbesondere werden auch auf dieser
Anstalt leinene Garne billigst
und untadel hast gebleicht.  Die
Leinwand rc. von gebleichtem Garn ver¬
woben übcrtrisft alle Sorten von Leinwand
der Güte und Qualität nach.

Zu zahlreichen Austrügen empfiehlt sich
Christian Krröller,

Schneidermeister.

Neuenbürg.
Ein in hiesiger Stadt verloren gegang¬

enes schwarzledernes

Notihbuch
wolle gegen Belohnung bei der Redaktion
d. Blattes abgegeben werden.

Gegen gesetzliche Sicherheit werden so¬
gleich oder bis Georqii

3«0« ff.
l

gesucht. Von wem, sagt die Redaktion.
rOOLOOOOLc

Kein leinene
Taschentücher

von 1 fl. 48 kr. bis 4 fl. 48 kr.
per Dutzend empfiehlt

Louis Lustnavrr.

Ini Vorlage von .V bl, lüVWL
in Leipzig orselleiut unü ist sturcll
ailo Buollllanstllmgon zu belieben:

IIeut  8 eko

Volks-Zeichen-Ichlllc
für Schule und Saus

in Dekton zu 2'/s 8gr. stestos Dokt
dringt soolls Vorlage - Blätter , so
(lass also ein Vorlage-Blatt noell
unter einem llalben Orosellen zu
stellen stommt. Dem tieissigen
Lellüler erötliiet äieses Vorst ein
sein- weites Deist, sta naell unä
naell, in Lwisellenräumen von ea.
14 Vagen , zusammen 36 solelle
Helte erselleinen unst sten Lellüler
stamit ank eine sellr ansellnlielle
8tute stes Könnens dringen wersten.

Litern unä Vormünster sollten
niellt verkelllen , stas Vorst streb¬
samen Knallen in stie Danst zu
geben.

Neuenbürg.
Zwei schöne schwarze Tuchröcke für Con-

firmanden und einige andere Röcke hat zu
verkaufen

Bosch , Schneider.

Die verbreitetste unst trotz, illrer vor-
trettliellen Original-Illustrationen wolll-

keilste Drauen- Leitung
ist stie seit über sieben
stallren erselleinenüe

Nvävnw olt.
Ureis  viertolfälirliell
12 /̂- 8gr., mit volorlr-
len Uosteiikupter» 1Vlllr.
5 8gr.

Die prasttiselle Biell-
tung stes Blattes , welello stets stie Le-
stürknisse äer Damilie berüellsiclltigt,
sten ^.nt'orsterungen ster eleganten Oe-
sellsekalt aber niellt minüer Ueellnung
trägt , maelltfeste einzelneVorlage stoppelt
wertllvoll. Die 8ellnittmuster — über 200
fällrliell — sinst illrer vor/.ügliellen Vus-
walll unst illrer Oenauigkeit wegen
rüllmliellst bestaunt, niellt weniger stie
leielltverstänstliellenVnweisungen v̂elclle
selbst ungeübtere Dünste geselliestt
maellen, alle Oegenstänste ster Vvilette,
Deibwäsellse ete. selbst anzukertigen.
V̂uell im weiten Oediet sterDanstardei-
ten ist stie Mäeunelt stie beste Kellr-
meisterin.

^ile Luellllanstlungen unst Dostämter
nellmen festerzeit Bestellungen an; in
pforrkeim Otto Biecster.
oooooooooooooo
0 Nur 3 und 6 Kreuzer das Päckchen! 0
: Als vorzügliche Hnusmittel 8
v verdienen alle Beachtung die so lieb - V
0 lich schmeckenden 0
0 Krast - Brust -Pastiklen 0
9 von krleckr.stungfr.in Vaihingen a/E. 0
0 laut oberamtsärztlichem Zeugniß aus - ö
^ gezeichnetes Linderungsmittel bei
g Brust - A Husten -Leiden ; X
^ ferner die auf den Magen sehr gün - ^
^ füg wirkenden Jung ' schen V
0 Pfeffermünz - Magen - Pasten oder 0
0 Gesundheits- Calmus-Zuckrr, 0
0 zu haben bei folgenden Herren in V
0 KeuenbürZ bei ll. .1. koimenlierger , 0
9 Birstenkelst „ ll. üelselilgger , 9
0 Oalmbaoll „ Paul 1Ia>er , H

Derrenalb „ V. Iir »8lu8, g
^ I .ollonau „ 0 . ll . tüssaii , ^
X Vilstbast „ krieckr. Kki' in zum x
v Ochsen. 0
9 AL. An Orte », wo noch keine Nieder - 9
0 lagen sind, werden solche gegrün - H

det und dabei sehr annehmbare g

0 Bedingungen gestellt. ^
oooooooooooooo

Wildbad.

Aechten dreiblättrigen

Kleefamen
bester Qualität bei

Neuenbürg.
Alle Sorten

Männer- , Frauen-, Töchter- L Kinder-
Stiefel,

sowie
Männer - S- Frauen -Pautoffel

sind fortwährend in schönster Auswahl vor-
räthig bei

Schuhmacher Wagner Wittwe.

Neuenbürg.
Einige Wagen Dung hat zu verkaufen

C. Hel der.

Fioß-Ausnahlncformularc
bei Jak . Meeh.

ZIvvI » r » H « nvi»
für Floß - Eigenthümer

bei Jak . Meeh.

Imps -Liste«
sind zu haben bei

Jak. Meeh.

Freihand- und geometr.
Zcichenpapier

bei Jak . Meeh.

Die im vorigen Jahre unter dem Na¬
men

von der Hirsch -Apotheke in Stuttgart
eingeführten bei allen Brust -, Husten - und
Lungenleiden mit wirklich ausgezeichnetem
Erfolg wirkenden äußerst reellen Bonbons
sind auch dieses Jahr wieder vorräthig bei

Hrn . Apotheker
in Neuenbürg.

DaS Neue Blatt 1873 Nr. 26 ist so¬
eben eingetroffen und enthält : „Die neue
Magdalena ." Von Wilkie Collins . —
„Zeitsonelle ." Von Hugo Gädcke. —
„Einen Blick in den Schwarzwald und
seine Industrie ." Von K. Hofmann v. Nau¬
born . — „ Moderne Vampyre ." Novelle
aus der Gegenwart . Von F . Hirsch. —
„Damenfeuilleton ." Interessante Frauen
der Vergangenheit und Gegenwart . —
„Handel und Verkehr ." — „Allerlei " :
Der Orden der Wachsamkeit. — Der Ne¬
stor deutscher Redakteure . — „ Arith¬
metische Aufgabe ." — „Neue Bücher¬
schau.,, — „Polytechnischer Briefkasten " —
„Correspondenz ." — An Illustrationen:
Morgenreveille im Hühnerhof . — Schwarz¬
wälder u. die Schwarzwälderinnen . — Grä¬
fin Dora d'Jstria . — Autographen deutscher
Fürsten , Feldherren und Staatsmänner . —
Das Neue Blatt ist zu beziehen durch alle
Buchhandlungen und Post -Anstalten für den
mäßigen Preis von 15 Sgr . vierteljäbrlich.

»

»



Neuenbürg.

immerleute
wer-eil gegen guten Lohn gesucht ans der

Senfe « Fabrik.
Ensingrn , Station Illingen.

Wem-Versteigeimng.
Wegen Weggzngs verkaufe ich am

Donnerstag den 27. d. Mts. NachmittagsI Uhr
ans meinem Keller:

22 Eimer reingehaltene und sehr gute rothe 1870er und 1872er Weine und
lade hiezu Liebhaber aufs freundlichste ein.

Schultheiß Ohrrgemach.
Neuenbürg.

Fertige Setten, Settse-crnL Flaum,
empfiehlt

O. USlbvie.
Neuenbürg.

leinen Maschinengnrn
in guten Oualitäten empfiehlt billigst

MUMM

Tuch- L Aei-crhan-lung
von

Ich erlaube mir, einem geehrten Publikum mein auf's Beste assortirtes Lager
in allen verschiedenen Sorten von

Tuch K Bukskin , fertigen Herrenkleidern,
halbwollenenö- baumwollenen Hosen zeugen,

Flanellhemden, Unterjacken und Unterbeinklridern,
Kravatten, Schlipsenu. s. w.

zu empfehlen und sichere ich solide Waare und billige Preise zu.

ein kräftiges solides Mädchen ge¬
sucht, welche sich dem Melken,

Gartengeschäft und Hausarbeiten willig
unterzieht. Guter Lohn wird zugesichert.
Das Nähere zu erfahren bei der Redaktion.

Arnbach.

300 fl. Pflegschaflsgeld
liegen gegen gesetzliche Sicherheit zum aus-
leihen parat bei

Sensenschmid Bachteler.
Oberniebelsbach.

fi. 400 Megschaktsgeld
liegen zum Ausleihen gegen gesetzliche Si¬
cherheit parat bei

Franz Brcht.
Neuenbürg.

Dreiblättrigen

Kleesamen
in schöner Waare empfiehlt billigst

Q'. llvllrvr.
Calmbach.

Unterzeichneter verkauft circa 6 Eimer
rein gehaltene weiße und rothe

HVvLlRV
ebenso eine Parthie guten Flaschenwein
sowie auch Champagner, ferner bat dersel¬
ben auch noch gut eingemachte Früchte zu
verkaufen.

Seitz zur „Sonne."
S a l m b a ch.

Wirthschasts-Verkiws.
Unterzeichneter ist gesonnen wegen Weg¬

zugs sein Anwesen zu verkaufen, bestehend
aus einem Wirthschaftsgebäudez. „Ochsen"
mit hinreichenden Fremdenzimmern, großem
Saal , 2 Kellern, Scheuer, Holz und Streu¬
hütte, 2 Stallungen, einem 3fachen Schwein¬
stall und einem am Hause befindlichen, das
ganze Jahr durch laufenden Brunnen, nebst
Gemüse- und Baumgarten, circa 20 Mrg.
Felder, worunter 11 Morgen Wiesen.

Liebhaber wollen gefälligst sich in Bälde
mit mir ins Benehmen setzen.

Ochsemvirth Kohm.

Intelligentes Annonciren
liefert selbst während der sogenannten

8AI 801I mortv günstige Kesullate.
Es kommt hauptsächlich darauf an, daß Artikel gewählt werden,

welche jederzeit Absatz finden können und daß man die

Zn diesem Behufs stellt Unterzeichneter seinen Rath und seine
Dienste zur Verfügung und verabfolgt Zeitungs - Verzeichnisse nebst
Insertions-Tarifen xratk und kraueo.

IluÄolls Al « 88V,
offizieller Agent fämmUichrr Zeitungen.

Königsstraße Nr. 38, großer Bazar.

Neuenbürg.
Einige Wagen

Dünger
verkauft

Gottlob Müller.

Kronik.
Deutschland.

Berlin  den 23. März. Laskers Zi¬
vilrechtsantrag hat jetzt bessere Aussichten
im Bundesrath. Die bisherigen Gegner ge¬
stehen, daß etwas zu thun sei, was auch
dem obersten Neichsgerichlshofnützen wird.

Berlin  22 . März. Die kirchenpolitischen
Gesetze wurden im Abgeordnetenhause in
dritter Lesung erledigt und haben damit
das erste Stadium überwunden. Die An¬
nahme im Herrenbause gilt für gesichert.
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Die Ratifikationsurkunden des französisch-
deutschen Räumungsoertragesv. 15. März
wurden am Samstag Nachmittag zu Berlin
ausgewechselt.

Posen 25. März. Mehrere Geistliche
und Religionslehrer an höheren Lehran¬
stalten erklärten, betreffs der Unterrichts¬
sprache nicht den Anordnungen der Regie¬
rung, sondern denen des Erzbischofs Nach¬
kommen zu wollen; dieselben werden dem¬
zufolge am 1. April suspendirt.

In Nürnberg starb allgemein bedauert
ein junger Arzt an Blutvergiftung. Er
hatte Theile des Halses eines an Diphthe-
ritis gestorbenen Kindes zur Untersuchung
mit nach Hause genommen und hierbei in
eine kleine Handwunde Leichengift gebracht.

Pforzheim,  25 . März. Das Kaiser!.
General-Postamt empfiehlt bei Sendungen
nach Frankfurt a. Main und Frankfurt a.
Oder deutlichere Adressirung im Interesse
der Geschäftswelt. (Pf. B.)

Württemberg.

Die Postverwaltung hat den Neudruck
des „Ortsverzeichnisses für Württemberg"
veranstaltet. Dieses Verzeichniß wird auch
an das Publikum abgegeben und es ist der
Preis für das Exemplar vom Verleger auf
I fl. 45 kr. festgesetzt. Bestellungen hier¬
aus können bis 30. Juni d. I . bei den
Poststellen gemacht werden, welch' letztere
dieselben an den Verleger vermitteln werden.

Calw,  23 . März. Am 20. März Mor¬
gen- wurde zu Breitenberg Hirschivirth
Greule  am Fuße einer 3—4 Fuß hohen
Mauer, über welche er augenscheinlich ge¬
stürzt war, todt gefunden.

Wangen  im Allgäu, 22. März. Ver¬
gangenen Donnerstag gerieth der Sohn des
Drechslermeister Nadig in die Maschine;
ehe Hilfe geleistet werden konnte, war der¬
selbe todt.

Unserer Nolitz aus der Bekanntmachung
der bei der kunstgewerblichenAusstellung
von 1872 von der K. Commission für die
gewerblichen Fortbildungsschulen zuerkann-
ten Auszeichnungen, in Nr. 32 des Enzth.
tragen wir nach:

Fortbildungsschule Reutlingen:
Preis zweiter Classe:

Gottlob Barth,  Geomcterlehrling, von
Calmbach.

S chw e i z.
Die Berner Negierung hat 97 Geistliche

welche sich ihren Anordnungen nicht fügen
wollten, des Amtes entsetzt. Die von den
Ulkramontanen in Folge dessen in Aussicht
gestellten Ruhestörungen sind bis jetzt aus-
gebiieben.

Miszellen.

— Die neuesten Eniree-Karten. Ein
Schweizer Blatt, „der Progrös", erzählt,
daß ein geistlicher Exporteur seit Wochen
die Dörfer des katholischen Berner Jura
durchziehe. Er verkauft zierliche kleine
Papierbogen mit durchbrochenemRande.
Puf denselben ist zu lesen: „Eintritts-

billet in den Himmel, erworben durch die
göttliche Schule der Geduld." Um ein
Kreuz in der Mitte heißt es : „Keiner wird
gekrönt, der nicht den guten Kampf ge¬
kämpft hat. Ich bin dabei! O Maria
hilf mir!  Preis 50 Centimes. Bei Le-
taille, päpstlicher Buchhändler, 274, Rue
Garantiere, 15, Paris ." Wenn man das
steht und liest, bemerkt der „Progrtzs,"
so läßt sich doch nicht mehr sagen, daß
die Herren Geistlichen nichts Neues erfin¬
den können. Von nun an bedarf es we¬
der der Kasteiungen, noch besonderer Fröm¬
migkeit. Für die bescheidene Summe von
50 Centimes kommt man mit Sankt Peter
ins Reine. (Krchb.)

Preise - er Lebensbedürfnisse in
Stuttgart.

a. d. Wochenmarkt am 2Z. März:
1 Kilo Butter
1 Kilo Rindschmalz
1 Kilo Schweineschmalz
l Liter Milch
7 Eier für
I Kilo Mehl Nro. 1
I Gans

fl. 12 kr.
fl. 18 kr.

52 kr.
5 kr.

16 kr.
18 kr.

1 Ente 1 fl. 12 kr.
1 Huhn 54  kr.
1 Kilo Erbsen 14 kr.
I Kilo Linsen 14  kr.
1 Kilo Welschkorn 8 kr.
1 Kilo Wicken 8 kr.
100 Kilo Kartoffel, 4 fl. 48 kr.
1 Kilo Mastochsenfleischohne Zug. 56 kr.

mit V>° Zugabe 48 kr.
1 Kilo Schweinefleisch ohne Zug. 52 kr.

mit Via Zugabe 48 kr.
1 Kilo Kalbfleisch ohne Zugabe 52 kr.

mit r/ro Zugabe 48 kr.
3 Kilo Kernenbrod 34  kr.
3 Kilo Schwarzbrot» 32 kr.
1 Pr . Wecken wiegen 100 Gramm.
50 Kilo Heu 1 fl. 36 kr.
50 Kilo Stroh 1 fl. 12 kr.

1 Bund — 10 Kilo 14  kr.
1 Raumm. Buchenholz 9 fl. — kr.
I Raumm. Birkenholz 7 fl. 30 kr.
1 Raumm. Tannenholz 5 fl. 15 kr.
1 Mrktkl. tan. Holza.Meß 18 fl. — kr.

Bemerkungen.
1 Kilo — 2 Pfund.
3,rs Raummeter. — 1 Marktklafter.

Stuttgart- kalv- Xaxvlck.

Ltatiousu.
182.

personen-
2ug.

184.
Oemisokt.

2ug.

186.
Personen-

2ug.

,188.
öeseblenv-
Personen :!.

Morgens Vorm. blnobm. ^bencks
tztnttgart. . 6. 55 11 . — 3. 40 8. 20
I êonberß . 11 7. 53 12. 20 4. 37 9. 9
Oalv . . 9. 17 2. 12 6. 2 10. 19
Mgolck . . Ankunft 10. 5 3. 5 6. 52 11 . —

Xagolä- Kal» - Stuttgart.
181. 183. 185. 187.

Ltatiousu. Lesoklsuo. Osmisebt. Personen- Personen-
personenr. 2ug. 2ug. 2ug.

Morgens Vorm. Aücdm. LVsucks
Xagolä . . Abgang 5. 25 6. 3— 3. 45 7. 55
Ealrv . . 6. — 11. — 4. 28 8. 36
Ueonberg . 11 7. 6 12. 36 5. 48 9. 52
Ltuttgart . ^»leunkt 7. 45 2. 30 6. 30 10. 36

Ljttkr-rmg Mt LttMäker
für das zweite Quartal 1873.

Die geehrten auswärtigen Abonnenten sind freundlichst gebeten, ihre Be¬
stellungen bei den ihnen nächst liegenden Postämtern zeitig aufzugeben, damit Unter¬
brechungen möglichst vermieden werden können.

Wie nach auswärts , geschieht die Versendung des Enzthälers auch für den
ganzen Oberamtsbezirk durch die Kgl. Postanstalten. Die geehrten Leser wollen
deshalb ihre Bestellungen unmittelbar bei den ihnen zunächst liegenden Postämtern
machen, also je in Calmbach, Hcrrenalü, Höfen, Liebenzcll, Neuenbürg und Wild¬
bad, bzw. den Post-Ablagen Enzklösterle und Loffenau , wo solche täglich
angenommen nnd auch durch die Postboten besorgt werden.

In Neuenbürg  abonnirt man bei der Redaktion oder durch die Stadtpost.
In Folge Einführung der Reichspostgesetze, nach welchen eine Belieferungsgebühr

erhoben wird, ist der Preis des Blattes im Ob eramtsbezirk  halbjährlich 1 fl. 20 kr.,
viertelj. 40 kr., außerhalb des Bezirks  halbj . 1 fl. 50 kr. , viertelj. 55 kr.,
obne weitere Kosten.

Freunde nnd Alle, welche den Inhalt des Blattes billigen, sind um ihre
freundliche Unterstützung und Weiter-Empfehlung angelegentlich gebeten. — Compe-
tenten Wünschen ist die Redaktion jederzeit zugänglich und für einschlägige Mitthei-
lungen sehr dankbar.

Bekanntmachungen der verschiedensten Art ist durch den Enzthäler der beste
Erfolg gesichert.

Die Redaktion des Enzthälers.
Redaciion, Druck und Verlag von Jak. Me eh in Neuenbürg.
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